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•	Bitte Gott, dass der Männertag im 
November ohne grosse Auflagen 
durchgeführt werden kann.

•	Bitte Gott um gute, beständige Män-
nerfreundschaften.

•	Danke Gott für unser Land und das 
Privileg, hier leben zu dürfen. 

•	Danke Gott für seine tägliche Treue, 
Gnade und Liebe, die er uns immer 
wieder aufs Neue erweist. 
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Der Motor unseres Herzens

Simon Bertschinger
Vorstand Männerforum

Warum nehmen wir uns nicht schon 
früher ab und zu für einen ausgiebi-
gen Boxen-Stopp Zeit und schauen 
mal wieder unter die Motorhaube?

Garagenzeit – Männerzeit!
Wenn ich etwas in meinen 29 Jahren 
gelernt habe, dann ist es, dass ich bei 

Reparaturen 
an meinem 
Motor stets 
auf meine 
Männer an-
g e w i e s e n 
bin. Klar 
kann mich 

bei gewissen Fragen auch einer Frau 
anvertrauen. Aber Hand aufs Herz, 
wir Männer ticken bei diesen Themen 
einfach anders. Für mich brauchte es 
zu Beginn zwar grossen Mut, meinen 
Männern offen zu sagen, wie es in mei-
nem Herzen wirklich aussieht. Aber je 
mehr ich ihnen zu vertrauen lernte und 
auch sie sich zu öffnen begannen, je 
wertvoller wurden unsere gemeinsa-
men Garagenzeiten! Klar ist es wichtig, 
dass wir mit allen Menschen im Reinen 
sind Aber noch viel wichtiger ist es zu 
wissen,  wie unser Herz in unserer Be-
ziehung zu Gott aussieht. 

Dankbarkeit – als Haltung
Wenn wir unsere Herzenshaltung 
Gott gegenüber in regelmässigen 
Garagen-Checks überprüfen, dann 
bedeutet dies nicht nur für unsere 
Gottesbeziehung einen Mehrwert, 
sondern zugleich auch für all unsere 
Mitmenschen, mit denen wir in Kon-
takt kommen.

So begann ich über drei Monate lang 
ein kleines Ritual zu zelebrieren. Im-
mer wenn ich am Abend zu Bett ging, 
begann ich Gott für alles Mögliche zu 
danken. Für ganz simple Dinge, wie 
z.B. meine Haare, meine Füsse, dass 
ich ein Dach über dem Kopf habe, für 
meine Geschwister, meine Begabun-
gen, die Natur etc. Ich wusste damals 
nicht weshalb, aber ich hatte jeden 
Abend Tränen in den Augen. Ich spür-
te sehr intensiv, dass Gott mir ganz 
nahe war. Erst ca. zwei Jahre später 
realisierte ich, was mir dabei wider-
fahren ist. In Epheser 5,20 heisst es, 
dass wir Gott in Jesu Namen allezeit 
danke sagen sollen. Dies mit dem Ziel, 
dass wir auf diese Weise voll Heiligen 
Geistes werden sollen. Mir wurde um-
gehend klar, weshalb ich Gott zu jener 
Zeit so nah erlebt hatte.

Challange accepted...?
Männer ich fordere euch heraus, 
eure Herzen genauer anzuschauen! 

Frage 1: Wie steht es um deine Liebe 
zu Gott? Joh 15,9-17, 1.Kor 13,2

Frage 2: Bist du treu? Mt 25,14-30, 
2. Tim 2,2

Frage 3: 	 Dankst du Gott für alles? 
Eph 5,18-20

Frage 4: 	 Tust du alles zur Ehre 
Gottes? 1. Kor 10,31, Kol 3,17

Frage 5: Tust du alles aus Glaube? 
Hebr 11,6

Und wenn dabei etwas repariert 
werden soll, dann repariert es ge-
fälligst! Es wird euer Beziehung zu 
Gott, zu all euren Mitmenschen und 
selbstverständlich auch euch selbst 
zugutekommen. «Wer also meint, er 
stehe fest und sicher, der gebe Acht, 
dass er nicht zu Fall kommt» (1 Kor 
10,12).

(Chevrolet Chevelle Convertible  
Bild: Mathias Suremann)

Viele unserer Männerherzen schla-
gen höher, wenn wir vor einem Chev-
rolet Camaro, Dodge Charger oder 
einem Chevy Chevelle stehen. 

Voller Bewunderung und Eksta-
se bewundern wir den 5.8l V8 Big 
Block, das Kernstück eines jeden 
solchen Wagens. 

Für uns ist der Motor das absolut 
Wichtigste! Ohne ihn ist der ganze 
Wagen nicht mehr als ein grosses 
Stück Metall und es passiert rein gar 
nichts, wenn dieser Motor nicht vor-
handen oder gar beschädigt ist.

Achte auf deinen Motor... 
Einige von uns haben vielleicht 
auch schon einmal die Erfahrung 
gemacht, dass die Motorkontroll-
lampe im Auto aufgeleuchtet ist und 
wir gedacht haben «Na ja, das klei-
ne Stück bis zur Garage kann ich ja 
wohl noch fahren». Doch am Ende 
nahm der Motor dabei einen viel 
grösseren Schaden, als wenn du dir 
die Zeit zum Abschleppen genom-
men, oder dich sofort um den Motor 
gekümmert hättest.

...aber auch auf Dein Herz!
Was für das Auto der Motor, ist für 
uns Männer unser Herz! Ich kenne 
genügend Beispiele von Männern, 
die Jahre lang nicht an ihren Herzen 
gearbeitet haben. Dies macht sich 
allerspätestens dann bemerkbar, 
wenn man nicht mehr die Kraft dazu 
findet, sich innerlich, wie äusserlich 
zu verändern. 
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